
Kynologischer Verein Gossau ZH 
Geschichte und Pionieraufgabe für Jugendliche im Hundesport 
 
Im Jahre 1996 machte Barbara Stauber die Ausbildung zur Jugend und Hund 
Leiterin. Nachdem sie vorher im Ferienplausch von Pro Juventute das Kursthema: 
Kind und Hund erstmals ins "Leben gerufen" hatte. Im Hundesportverein SKG ZO in 
Hinwil gründete sie mit 2 weiteren Leiterinnen die erste J+H SKG Gruppe im Bezirk 
Hinwil. Genannt wurde die Gruppe: JuHu (Ju für Jugend, Hu für Hund). Gerechnet 
wurde damals mit ca. 4-8 Teilnehmern. 
Zielsetzung: Kinder und Jugendliche befähigen, ihr frei gewähltes Hobby Hundesport 
ihrer Erlebnisweise entsprechend zu erlernen und auszuüben. 
 
Schon bei der ersten Ausschreibung waren es über 20 Interessierte, die sich für den 
Kurs anmeldeten und es mussten bereits Absagen erteilt werden. Dies bewegte das 
Leiterteam dazu, die Kurse doppelt zu führen, was bei den Teilnehmern guten 
Anklang fand. Die Motivation der Jugendlichen und deren Leiter war so gross, dass 
bereits im Herbst 1997 eine erste interne JuHu-Prüfung durchgeführt wurde (16 
Kinder nahmen daran teil). 
 
Im Jahr 1998 "erfand" Barbara Stauber das Rule-Prüfungsreglement. Mit Hilfe von 
anderen J+H Gruppenleitern wurde am 31.10.1998 die erste offizielle Rule Prüfung 
durchgeführt. Fast aus der ganzen deutschsprachigen Schweiz kamen rund 60 
TeilnehmerInnen. 
 
Nach 3 Jahren zeigte sich im Verein SKG ZO Gruppe Wetzikon / Hinwil 
Platzprobleme wegen zeitlicher Doppelbelegung auf dem Übungsplatz. Barbara 
Stauber entschied sich einen neuen Platz zu suchen. Was lag näher als in ihrer 
Wohngemeinde in Gossau ZH anzuklopfen. Dank dem für gute Jugendarbeit 
aufgeschlossenem Gemeinderat konnte bald ein Trainingsplatz gefunden werden. 
Seit Frühling 2000 wird im Moos, beim Schützenhaus, mit Kindern, Jugendlichen und 
deren Hunden trainiert. 
 
Die jungen Menschen lernen Verantwortung zu übernehmen. Über 30 Jugendliche 
treffen sich dort regelmässig mit ihren Hunden zu Spiel, Spass und Leistung. Ein 
gutes Einvernehmen mit den Schützen und den Landwirten ist dem Team wichtig. 
 
Um diese wichtige Jugendarbeit breiter abzustützen und zu verankern, sowie um 
selber offizielle Ausweise und Leistungshefte erstellen / beantragen zu können, war 
es dem Leiterteam ein Anliegen einen SKG anerkannten Verein zu gründen. 
 
Wir hoffen, mit diesem Gossauer Verein mehr Achtung und Akzeptanz des Hundes 
(wenn er dann gut gehorcht und dadurch in unserem, immer enger werdendem, 
Umfeld weniger Abneigung erzeugt) und somit etwas zum Wohl der Allgemeinheit 
beitragen zu können.  
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